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München gut zu Fuß unterwegs V - 
Pilotprojekt Autofreies Schulumfeld und Elternhaltestellen

Antrag

1. Für eine Pilotphase bietet die LH München bis zu fünf geeigneten Schulen an, die 
Schulwegsicherheit gemäß dem Beispiel der Stadt Bozen zu sichern, indem zur Zeit des 
morgendlichen Schulbeginns rund um die Schulen autoverkehrsfreie Bereiche geschaffen 
werden. Für Eltern, die ihr Kind mit dem Auto zur Schule bringen, werden wenige 100 
Meter von der Schule entfernt Haltemöglichkeiten eingerichtet.

2. Unabhängig vom Pilotprojekt autofreies Schulumfeld werden in Zusammenarbeit mit 
interessierten Schulen sogenannte Elternhaltestellen eingerichtet, um die 
Schulwegsicherheit zu erhöhen und um den Kindern ein gewisses Maß an Bewegung zu 
ermöglichen.

Begründung:

Die Stadt Bozen hat schon vor längerer Zeit damit begonnen, die Bereiche um die Schulen 
für den Kfz-Verkehr zu sperren und verfügt somit über eine mehrjährige Erfahrung. Das 
Bozener Modell vermeidet zum einen die stellenweise chaotischen Situationen des 
Bringverkehrs, der für die Schüler*innen häufig eine erhebliche Gefährdung darstellt. Mit 
dem Vorgehen wird aber nicht nur die Sicherheit der Schüler*innen erhöht, sondern es 
steigt auch der Anreiz, zu Fuß oder mit dem Rad zu Schule zu kommen. Dies ist zum 
einen bewegungsfördernd und zum anderen kommunikativer als das Elterntaxi.
Das Konzept der Elternhaltestelle wird in vielen Regionen Österreichs, aber zunehmend 
auch in deutschen Städten angewandt. Auch die 2018 vom ADAC veröffentlichte 
Broschüre „Das Elterntaxi an Grundschulen“ greift Vor-Ort-Analysen auf, die zum Ergebnis 
kommen, dass der Hol- und Bringverkehr der Eltern die Sicherheit der Schulkinder 
gefährdet und Verkehrsverstöße unmittelbar vor den Grundschulen eher die Regel sind als 
die Ausnahme. Der ADAC erachtet Elternhaltestellen in einer Mindestentfernung von ca. 
250 m von der Schule als geeignet, Hol- und Bringverkehre zu entzerren.    
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